
heuer zur Verwendung bereit zu halten. Bekanntlich
hat sich das letzte von der gleichen Stelle gelieferte
Kupfervitriol bestens bewährt und hat zu dem guten
Ausfall der Weinernte wesentlich beigetragen. !0!

Vaduz

Ist es wahr, dass irgendwo in Liechtenstein der Vadu-
zerwein jetzt schon in Giesshüblerfläschchen abge-
füllt und dann sündenteuer, nämlich mindestens um
den doppelten Preis, ausgeschenkt wird?!

15. Februar 1918

Weinbau

Das durch die fürstl. Regierung beschaffte Kupfer-
vitriol ist kürzlich eingetroffen und wird durch den
‚andwirtschaftlichen Verein demnächst zur Abgabe

gelangen.!%
1919 5. März 1919

Inserat Rebbaukurs!**

yeranftaltet durch den Landwirtjchaftlichen Verein,
— Für die Teilnehmer an. diefem Kurfe gelten nachfolgende Der

timmungen:“1. Bugelaffen werden männlige und weibliche Qandes-
einwnHner vom 15, Kebensjahre an; .

2. Anmeldungen find bis näteftens 9. März I. I, an
Herrn Keallehrer Oipekt in Baduz zu richten;

3. Die Abhaltng. des Kurfes kann mut ftattfinden, wenn
wenigften8 15 Teilnehmer fi anmelden; 2

4, Der. Kurs beginnt Montag den 10. März d Fa, an
weidem Tage die Teilnehmer fi morgens 8 Uhr beim „Löwen“
in Badrz einfinden wollen. (Die Kursteilrehmer werden gebeten,
Kehfheren mitzubringen.)

| 5. Der Kebbaukurg wird nachfolgende Arbeiten umfaffen:Keb-
fihneiden, Binden, fämtlihe Qaubarbeiten und im GHerbit für mönnz
fihe Teilnehmer. das Vergruben.

Badz, den 1. März 1919. .
Der Doritand des Landw, Dereins,

9. März 1919

Jahresversammlung
Sonntag, den 9, ds. Mis., hielt die Winzergenossen-
schaft Vaduz im “Schlössle” ihre Jahresversammlung
b mit anschliessender Auszahlung des letztjährigen
Weinerlöses. Um 3 Uhr eröffnete der Vorstand, Herr
Meinrad Ospelt, die Versammlung mit einer Anspra-
che und ermunterte die Rebleute auszuharren an
ihrer emsigen Rebarbeit, indem sie ja einen schönen
Erlös erzielten. Bei der Wahl des Vereinsausschusses
wurde auf Antrag sämtlicher Mitglieder der bisherige
Ausschuss wieder gewählt. Anschliessend begann die
Auszahlung des Weinerlöses an die Mitglieder, die
zum grössten Teil anwesend waren. Es wurden im
Jahre 1918 geerntet: 16’607 Kg. Trauben rot, diese er-
gaben 12’159 Liter Rotwein ä Kr. 6.50, 935 Kg.
Trauben weiss, diese ergaben 758 Liter Weisswein ä
Kr. 5.—. Der Erlös war insgesamt Kr. 82’863.50. Das
Verhältnis von Kg. und Liter : 100 Kg. = 69.5 Liter. In
den vergangenen 10 Jahren erntete die WinzergenoOS-
senschaft:

Kilo Liter
Trauben Wein

1908 50’260 35616 ä 70H. Kr. 24’931.20
‚909 13’538 9'367 75H. Kr... 7’025.50
1910 3’085 9’282 ä80H. Kr. 1’895.60
1911 338’084 28’207 ä 80H. Kr. 19’225.90
L912 2’956 1’993 ä70H. Kr. 1’366.80
1913 ; 227 150. 70H. Kr. 105.—
‚914 13’763 9771 75H. Kr. 7328.25
1915 '22’750 15’825 Kr. 1.20 Kr. 18’990.—
1916 17206 "93 AKr.1.50 Kr. 1’189.—
1917 16’870 12581 Kr. 9.60 Kr. 33’508.40
1918 16’607 12'159 Kr. 6.50 Kr. 82’863.50

Die Winzergenossenschaft Vaduz besteht aus 50 bis
70 Weinbergbesitzern mit grösstenteils kleineren
Flächen. “8 1 ihrer Verbandsstatuten lautet: Die
Winzergenossenschaft Vaduz ist eine freie Vereini-
gung von Weinbergbesitzern in Vaduz und hat den
Zweck, durch eine rationelle und sorgfältige Pflege
des Weinstockes, sowie durch strenge Sortierung des
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